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Forderungsangelegenheit

ABC Personaldienstleistungen GmbH ./. XYZ Kunden GmbH 
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir unterhielten mit Ihnen Geschäftsbeziehungen auf dem Gebiet der gewerbsmäßigen Arbeitnehmerüberlassung. Auf der Grundlage des am       geschlossenen Arbeitnehmerüberlassungsvertrag überließen wir ihnen in der Zeit vom       bis       den Mitarbeiter       zur Durchführung von Tätigkeiten in Ihrem Betrieb. Hierbei wurde die ergänzende Geltung unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen „Zeitarbeit“ vereinbart. Dort ist in §       folgendes geregelt:

„§      Übernahme von Zeitarbeitnehmern / Vermittlungshonorar

Sollte der Entleiher mit einem Mitarbeiter des Verleihers während eines bestehenden Arbeitnehmerüberlassungsvertrags oder binnen drei Monaten nach Beendigung des Arbeitnehmerüberlassungsvertrags ein Arbeitsverhältnis eingehen, hat der Entleiher an den Verleiher ein Vermittlungshonorar in Höhe von 18 % des zukünftigen Gesamt-Jahreseinkommens des vermittelten Zeitarbeitnehmers beim Entleiher zu berechnen. Das Vermittlungshonorar reduziert sich um je 1/12 pro Überlassungsmonat und ist fällig mit Abschluss des Arbeitsvertrags zwischen dem Zeitarbeitnehmer und dem Entleiher. Insofern ist der Entleiher verpflichtet, dem Verleiher Auskunft über den Zeitpunkt des Abschlusses des Arbeitsvertrags sowie über die Höhe des Gesamt-Jahreseinkommens des vermittelten Zeitarbeitnehmers zu erteilen. Das Vermittlungshonorar versteht sich zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.“
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen „Zeitarbeit“ sind auf der Rückseite des Arbeitnehmerüberlassungsvertrags vom       abgedruckt und deswegen zum Vertragsinhalt geworden. Zudem haben wir gleich zu Beginn des Arbeitnehmerüberlassungsvertrags auf deren Geltung hingewiesen. 

Die Vereinbarung eines Vermittlungshonorars bei Übernahme eines Zeitarbeitnehmers in ein festes Anstellungsverhältnis beim Entleiher ist auch nicht unwirksam (siehe § 9, 3 AÜG). Mit Rechnung vom       haben wir Ihnen gegenüber das uns zustehende Vermittlungshonorar geltend gemacht. Dieses haben Sie trotz unserer Mahnungen und telefonischer Zahlungsaufforderungen bislang nicht beglichen. 

Wir geben Ihnen hiermit letztmalig Gelegenheit Ihrer Zahlungsverpflichtung nachzukommen. Deswegen möchten Sie den Rechnungsbetrag unverzüglich, spätestens jedoch bis zum       auf eines unserer Geschäftskonten unter Angabe der Rechnungsnummer zum Ausgleich bringen. Sollten wir bis zum vorgenannten Zeitpunkt keinen Zahlungseingang feststellen können, so werden wir ohne weitere Korrespondenz gerichtliche Maßnahmen zur Durchsetzung unserer Forderung einleiten. 
Mit freundlichen Grüßen

_______________________________
ABC Personaldienstleistungen GmbH 
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